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Herren Kreisliga C, Gruppe 1

SV Bühl : TTC Ergenzingen V 
Montag, 21.11.2022, 20:00 Uhr

Ruggaber fixiert zwei Punkte für den TTC Ergenzingen V

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Maximilian Ruggaber nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTC Ergenzingen V im Match der Herren Kreisliga C,
Gruppe 1 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SV Bühl, welches eine 6:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:31) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Jochen Probst, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:
0.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Barth / Polimenopulos, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Jung / Mock wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
knapp das Doppel insgesamt war. Zwischenzeitlich konnten Hönle / Becker zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren die Partie gegen Probst / Caruso aber trotzdem mit 1:3. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Bradtke / Ruggaber zunächst nicht gut aus, so gewannen Maier /
Stuffler im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Die Anzeigetafel zeigte also ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Eugen Jung zunächst nicht gut aus, so gewann Ralf Barth im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Mit 1:3 verlor wenig später Martin Hönle seine Partie
gegen Jochen Probst, in die Probst anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Helmut Becker und Marco Caruso aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Johannes Mock konnte Pascalis Polimenopulos anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim 3:0-Sieg gelang es
Siegfried Maier den Gastspieler Maximilian Ruggaber zu besiegen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Trotz Blitzstart verlor Thomas Stuffler
sein Spiel gegen Robin Bradtke letztlich mit 11:9, 9:11, 8:11, 8:11. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:5. Ralf Barth hatte dann gegen Jochen Probst bei seinem 0:3 wenig zu bestellen.
Einen Zähler für das Team verpasste Martin Hönle bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Eugen Jung. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Unglücklich war
Helmut Becker in der Begegnung gegen Johannes Mock, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mittlerweile stand
es damit 4:8. Pascalis Polimenopulos hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, gegen Marco Caruso beim 11:9, 11:4, 11:9 keine Probleme. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Siegfried Maier den Gastspieler Robin Bradtke in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Thomas Stuffler verlor wenig später sein Match indessen
gegen Maximilian Ruggaber unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den TTC Ergenzingen V war unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Bühl die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 5:7 bei 2 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TTC Ergenzingen V geht es stattdessen am 26.11.2022 gegen den VfL
Dettenhausen III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Bühl

Doppel: Barth / Polimenopulos 1:0, Hönle / Becker 0:1, Maier / Stuffler 1:0 
Einzel: R. Barth 1:1, M. Hönle 0:2, H. Becker 0:2, P. Polimenopulos 1:1, S. Maier 2:0, T. Stuffler 0:2 

 TTC Ergenzingen V
Doppel: Probst / Caruso 1:0, Jung / Mock 0:1, Bradtke / Ruggaber 0:1 
Einzel: J. Probst 2:0, E. Jung 1:1, J. Mock 2:0, M. Caruso 1:1, R. Bradtke 1:1, M. Ruggaber 1:1


